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Datenschutz-/Verschwiegenheitserklärung des Auftragnehmers

Der Auftragnehmer verpflichtet sich mit Auftragsannahme, bezüglich sämtlicher personenbezogener Daten, die unter das BDSG (Bundesdatenschutzgesetz) fallen, entsprechend der Vorschriften des BDSG umzugehen, d. h. sie keinem Dritten zur 
Verfügung zu stellen und sicher zu stellen, dass die Daten personenbezogener 
Art nicht zu Zwecken gespeichert werden, die außerhalb der eigentlichen Bearbeitung 
des dem Auftragnehmer erteilten Auftrages liegen. 

Beispiele für personenbezogene Daten in der Gebäudesystemtechnik:
· Kamerabilder einer  im oder am Gebäude angebrachten Kamera

· Emailadressen, Telefonnummern für z. B. Alarmanrufe

· Datenarchive mit Zeitangaben der Scharf- und Unscharfschaltung von Alarmsystemen

Diese Daten dürfen vom Auftragnehmer lediglich zum eigentlichen Zweck des Auftrages verwendet werden. Jegliche Zuwiderhandlung macht den Auftragnehmer schadenersatzpflichtig.

Auch Daten, die nicht personenbezogene Daten im Sinne des Datenschutzgesetzes sind, werden vom Auftragnehmer mit der gleichen Sorgfalt behandelt und Dritten nicht zur Verfügung gestellt. Dies umfasst insbesondere die Daten die zur Steuerung bzw. Fernbedienung  
der Anlagen benötigt werden. 

Beispiele für nicht personenbezogene Daten in der Gebäudesystemtechnik
· Benutzername und Passwortkombinationen für z. B. den Zugriff zur Fernwartung

· Aufbau und Art der Sicherheitssysteme des Datennetzwerks

· Projektierungsdaten (z. B. ETS Projekt) und Dokumentationen (z. B. Strangschemen)

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, durch die Art der Aufnahme, Speicherung und 
Verarbeitung von Daten, auch soweit sie nicht dem BDSG unterliegen, ausschließlich zum Zwecke der Bearbeitung des Auftrags umzugehen. Bei Auftragsbeendigung sind sämtliche Daten, die dem Auftragnehmer vorliegen, auf einem Datenträger abzuspeichern und 
diese dem Auftraggeber zur Verfügung zu stellen. Im Anschluss daran sind sämtliche auftragsbezogenen und kundenbezogenen Daten von den Datenspeichern des Auftragnehmers unwiderruflich zu löschen. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, dem Auftraggeber hierüber 
eine wahrheitsgemäße Bestätigung in schriftlicher Form zur Verfügung zu stellen. 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, grundsätzlich sämtliche Daten, ob dem BDSG unterfallend oder nicht, ausschließlich auf Speichermedien und Informaten zu speichern, die nach dem jeweiligen Stand der anerkannten Regeln der Technik vor dem Zugriff Dritter geschützt sind und nicht unbefugt durch Dritte vervielfältigt werden können. Gleichzeitig trägt der Auftragnehmer dafür Sorge, dass auf seinen Speichermedien die Gefahr der Datenkorrumpierung durch Schadprogramme, die auch von außen auf die Speichermedien einwirken, ausgeschlossen ist, soweit dies nach den anerkannten Regeln der Technik zur Zeit der Speicherung möglich ist. 

Auftragnehmer:

Firma:

Adresse:

Bestätigung als Vertragsergänzung

Hiermit bestätige ich, durch die Art der Aufnahme, Speicherung und Verarbeitung von Daten, auch soweit sie nicht dem BDSG unterliegen, ausschließlich zum Zwecke der Bearbeitung des vorgenannten Auftrags umzugehen. 

Bei Auftragsbeendigung werde ich sämtliche vorliegenden Daten, auf einem Datenträger abspeichern und diese dem oben genannten Auftraggeber zur Verfügung stellen. 
Im Anschluss werde ich sämtliche auftragsbezogenen und kundenbezogenen Daten von meinen  Datenspeichern unwiderruflich löschen.

Fa. Mustermann
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